
Besprechungen

(S 153 1st klarzustellen, da{fi der Jesuitenor- ein paradoxes Reden zuläfßt. Das kommt A den
den das @; Zen-Buch on Lassalle nach des- Beispielen der Marguerite Porete und VO allem
SCI1I] e  ter Auflage (Wıen Nnıe verboten hat; des eıster Eckhart Vorscheıin. (3an7z CrTNST

Schritte In dıeser Rıchtung kamen 1C Zur nehmen 1STt dıe zusammentassende Bemer-
Auswiırkung. kung: Ohne „das persönlıche Beten gerat der

Während be] der Meditation-Kontemplation Glaube ... In Getahr, einzutrocknen und Uu-

das Einüben möglıch ISt, 1st die Mystık Banz on sterben“ (5%) Damıt das nıcht veschehe, bietet
(Jott empfangene Gabe, weshalb S1C als U11=- das Buch ıne wırksame Anregung un eıne
aussprechlıches Geheimnıiıs zutel wird der 11UT brauchbare Hıltfe B Lotz 5J

DIESEM EFT

In der bisherigen zeıtgeschichtlichen Forschung wurde das Engagement katholischer Bıschöte 1M
Wiıderstand SC den Natıonalsoz1ialısmus wenı1g beachtet. ROMAN BLEISTEIN geht aufgrund der
Briete Helmut James on Moltkes seıne Frau Freya diesen Aktıivıtäten nach

Gegenüber em Absolutheitsanspruch westlich gepragter Formen des Christentums während der
Koloniualzeıt haben die polıtısche Unabhängigkeitsbewegung un das / weıte Vatıkanısche Konzıil
das Bewufltsein für den Eıgenwert afrıkanıscher Kultur geschärtt. BENEZET BUu7O, Protessor für Mo-
raltheologıe der Unıiversıität Freiburg (Schweıiz), Iragt In diesem Zusammenhang ach der Bedeu-
(ung ethischer TIradıtionen In Afrıka, die gemeınhın als unvereinbar MIt dem Christentum gelten.

Der SOPCNANNLE Treibhauseffekt hat die Dıskussıion U1n Energiegewiınnung un! Energjienutzung
auf eıne G Ebene gerückt: Der Mensch 1St ABn domınıerenden Klimataktor geworden. BERN-
HARD IRRGANG, Akademıischer Rat Lehrstuhl tür Moraltheologie der Uniivrersıität München, A4Nd-

Iysıert dıe Sıtuation und tormulhiert sıttlıche Orıientierungsregeln tür ıne oylobale Energieversorgung.

Ist die derzeıtige Gesellschaft den Problemen unserer Zeıt vewachsen? HARRY HOEFNAGELS, Pro-
tessor für Sozi0logıe den Uniiversitäten Nımwegen und Antwerpen, verneınt diese Frage und be-
gründet, eıne( Gesellschaftsordnung für notwendıg halt

Es 1St kaum bekannt, da{fß Jung 1n seınen Vorlesungen eıne psychologische Deutung des Hx
erzitienbuchs des Ignatıus VO Loyola versucht hat HERMANN KÜGLER stellt diese Interpretation
VOTr und erortert ıhre Bedeutung.
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